
                                                                                   

 
Amtliche Mitteilung 
 

Amt für Sport, Vereine und Ehrenamt 
 
Ergänzung der Sportstätten- und Hallenordnungen: 

 

 Der Oberbürgermeister 
 

Für die ordnungsgemäße Fortführung des Sportbetriebes in den 
kommunalen Sporthallen sind mit dem Erlass der Ersten Verordnung zur 
Anpassung der Anlagen der Corona-Lockerungs-LVO MV (Anlage 21) vom 12. 
August 2020 u.a. folgende Regelungen für diese Sporthalle zu beachten und 
umzusetzen: 
 
 

1. Die Hygienekonzepte der Vereine und die Regelungen des 
Landessportbundes MV sind zwingend einzuhalten. 

2. Beim Betreten, Aufenthalt und Verlassen der Sporthalle ist die Einhaltung 
des Mindestabstands von 1,5 Meter zu gewährleisten.  

3. Für alle aus Anlass der Sportausübung tätigen Personen wie z.B. 
Betreuer*innen, Trainer*innen, Zuschauer*innen sowie das Schieds- und 
Kampfgericht besteht die Pflicht, eine Mund-Nase-Bedeckung zu tragen. 

4. Der Trainingsbetrieb muss unter Einhaltung des Abstandsgebotes und in 
konstant zusammengesetzten Gruppen durchgeführt werden. Für jede 
Trainingseinheit ist eine Anwesenheitsliste zu führen. 

5. Toilettenanlagen sind einzeln und unter Einhaltung des Abstandsgebotes 
zu benutzen. 

6. Zwischen den Trainingseinheiten ist eine 10-minütige Pause zur 
Durchführung der Hygienemaßnahmen und der vorgeschriebenen 
Lüftung zu gewährleisten. 

7. Risikogruppen dürfen keiner besonderen Gefährdung ausgesetzt werden.   

8. Kinder unter 14 Jahren dürfen durch eine Person begleitet werden.    

9. Bei akuten Atemwegserkrankungen ist das Betreten der Sporthalle 
ausschließlich nur mit einem ärztlichen Attest erlaubt, welches die 
COVID-19 Erkrankung ausschließt. 

     

 
Für die Einhaltung sind die jeweiligen Nutzer/ Vereine verantwortlich. 


